
Klärschlamm 🔄🔄

Klärschlamm entsteht  
jeden Tag aufs Neue

Reinigt man Abwasser, bleibt Klär-
schlamm zurück. Der muss irgendwo hin.

Klärschlamm als Dünger:  
Klärschlamm wird heute 

in der Landwirtschaft  
genutzt.

Mitverbrennung:  
Klärschlamm wird  
heute meist in 
Kohlekraft werken 
verbrannt.

Klärschlamm produzieren wir alle

Vor allem in unseren Häusern  
und Wohnungen mit jeder  
Toilettenspülung.

Verbot 
ab 2029

Ende we-
gen Kohle-

ausstieg

Recycling-Pflicht
Klärschlamm enthält den wichtigen Rohstoff Phosphor, der in Zukunft recycelt werden muss.  
Deshalb muss Klärschlamm zwingend verwertet werden. Das hat der Gesetzgeber vorgeschrieben.

Phosphor-Recycling
Phosphor wird aus der Asche 
von verbranntem Klär-
schlamm zurückgewonnen. 
Dafür gibt es mehrere Mög-
lichkeiten. Das Verfahren und 
der Standort für ein Phosphor-
Recycling sind noch nicht fest-
gelegt. Sie werden in 
den nächsten Jahren 
ausgewählt.

Klärschlammverwertung am Rhein
Köln braucht neue Wege, um seinen Klär-
schlamm zu verwerten anstatt zu entsorgen. 
Deswegen realisiert die eigens dafür gegrün-
dete KLAR GmbH eine moderne und nachhal-
tige Anlage in Köln-Merkenich.

Die Lösung für Köln liegt in Merkenich

Klärschlamm ist ein 
wichtiger Rohstoff

Über 200 Tonnen  
pro Tag aus Köln

 
Mehr Infos 

zu KLAR  
gibt es 

hier: 



Klärschlamm 🔄🔄

Klärschlamm ist klimaneutrale,  
günstige Energie

Die Idee: Mit den Nachbarn die Kosten 
senken

Klimaneutrale Energie
Klärschlamm ist ein erneuer-
barer Energieträger. 

Wärme für 1.700 Haushalte
Die Anlage versorgt Anwohner  
und Industriebetriebe im Kölner 
Norden.

Regional statt Import
Energie aus Klärschlamm  
ersetzt Importe von Erdgas,  
Öl oder Kohle. 

Gemeinsame Verwertung
Köln kann nur zusammen mit 
Kommunen aus der Nachbar-

schaft seinen Klärschlamm 
günstig verwerten und daraus 

Energie gewinnen. 

Energie für Köln
Dank der Zulieferung von Klär-
schlamm aus dem Umland er-

zeugt die Anlage klimaneutralen 
Strom und Wärme. Davon profi-

tieren die Menschen und die 
Wirtschaft im Kölner Norden.

Geringe Kosten 
Dank der Zusammenarbeit mit 
den Nachbarkommunen muss 
der Klärschlamm nicht aus Köln 

herausgefahren werden. Da-
durch sparen die Kölner viel Geld.

 
Mehr Infos 

zu KLAR  
gibt es 

hier: 

Haus-
halte

Klär-
anlage

Klärschlamm-
verbrennungs-

anlage 
Köln-Merkenich Rohstoff- 

Recycling

Strom und  
Wärme

Häuser und 
Wohnungen

Industrie



Standort 

Langel

Brühl

Pulheim

Dormagen

Bonn

Sankt Augustin

Königswinter

Hennef

Rodenkirchen

Weiden

Troisdorf

Eitorf

Mehr als die Hälfte des Klärschlamms 
stammt aus Köln

Mit der Klärschlammverwertung in Merkenich 
bleibt die Entsorgung für die Kölner preiswert. 
Das geht aber nur, wenn genügend Klärschlamm 
vorhanden ist. Deshalb steuern zwölf Partner un-
ter dem Dach von KLAR ihren Klärschlamm bei. 
Von dieser Lösung profitieren am Ende alle, Köln 
zusätzlich von klimaneutraler Energie.

Köln

Elf Umlandkommunen und ein Verband steuern den Klär-
schlamm bei, der in ihren örtlichen Kläranlagen anfällt.

 Erkelenz

 Wegberg

 Niederkrüchten

~ 26 %  
aus dem Umland

Mehr als die Hälfte des Klärschlamms stammt aus 
Köln und wird fast ausschließlich per Druckleitung 
aus dem Großklärwerk Stammheim der Stadt-
entwässerungsbetriebe Köln angeliefert.

~ 54 %  
aus Köln

Den Bonner Klärschlamm transportiert ein Schiff 
umweltschonend auf dem Rhein nach Merkenich.

~ 20 %  
aus Bonn

Nur mit Klärschlamm 
aus der Region wird es 
für alle günstig

 
Mehr Infos 

zu KLAR  
gibt es 

hier: 



Standort 

CODE-BRANCH

Nur in Merkenich gibt es die starke  
Infrastruktur

Nähe zur 
Industrie

Die Anlage versorgt die Indus-
triebetriebe des Kölner Nor-

dens mit klimaneutraler 
Energie. Das stärkt den Indus-

triestandort Köln mit seinen 
Arbeitsplätzen.


Klimafreundlicher 

Transport

Nur nach Merkenich kann 
Klärschlamm per Drucklei-

tung, Schiff und Lkw angelie-
fert werden. Leitung, Hafen 
und Straßen sind dafür be-

reits vorhanden.

Technik  
vorhanden

Auf dem Standort gibt es be-
reits Anschlüsse für Strom 

und Fernwärme, außerdem 
nutzbare Betriebseinrichtun-

gen und erfahrenes Kraft-
werkspersonal. 



Wahl des Standortes: 
Die Planer haben viele mögliche Standorte  
miteinander verglichen, bevor die Wahl auf  
Köln-Merkenich fiel. Die Infrastruktur vor Ort ist 
ideal: Dank Hafen und Druckleitung kann der 

Klärschlamm klimaneutral transportiert  
werden. Über das Strom- und Fern wärme-
netz kann sofort Energie eingespeist  
werden.
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Standort 

Die Anlage befindet sich mitten  
im Industriegebiet

4 Prozent der Kraftwerksfläche
Nur so viel Platz benötigt die Anlage auf dem 
bisherigen Kraftwerksgelände, das 112.000 m² 
groß ist.

Teildarstellung des Kraftwerksgeländes:  
Simulation des möglichen Aussehens der Anlage

Einbettung in großes Industrieareal
Die neue Anlage grenzt unmittelbar an Kraft-
werks- und Industrieanlagen.
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Standort 

Robuste Technik sorgt für Sicherheit

Verfahren noch nicht entschieden
Im Rahmen der Planung wird die KLAR ge-
nau untersuchen, welche Technik zum Ein-
satz kommt. Derzeit scheint das sogenannte 
Wirbelschichtverfahren geeignet zu sein. 

Langjährige Erfahrung
Die Belegschaft der RheinEnergie im Kraft-
werk Merkenich hat viel Erfahrung im Be-
trieb von Feuerungsanlagen und kann diese 
in die Betriebsführung einbringen. 

🔍 REDO-ALT
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Standort 

Deutlich weniger Lkw Transport großer  
Mengen über eine  

Druckleitung

Anlieferung aus Bonn um-
weltfreundlich und ohne 
Abgase über den Rhein

Weniger Verkehr, bessere Luft

Versorgungssicherheit und  
Klimaschutz für Köln

Klimaneutrales  
Köln

 
 ■ Köln soll bis 2035 klimaneu-
tral werden

 ■ Die Anlage in Merkenich 
leistet dazu einen wichtigen 
Beitrag

Sichere  
Energieversorgung

 
 ■ Davon profitieren der Kölner 
Norden und seine Industrie 

 ■ Klärschlamm gibt es zu je-
der Tageszeit und bei jedem 
Wetter

Von Köln  
für Köln

 ■ Weniger Abhängigkeit von 
importierten Rohstoffen

 ■ Kurze Wege für den Klär-
schlammtransport aus Köln 
und den Nachbarorten
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Standort 

Menschen, Tiere und Umwelt  
an erster Stelle

Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens muss 
eine Umweltverträglichkeitsprüfung durchge-
führt werden. Dabei werden die Auswirkungen 

des Vorhabens auf die verschiedenen Schutzgü-
ter und deren Wechselbeziehungen analysiert 
und bewertet.

Schutzgüter gemäß  
§ 1 Bundesimmissionsschutzgesetz (BImSchG)

WasserKlima,  
Luft

Landschaft

kulturelles Erbe 
und sonstige 
Sachgüter

§

Menschen,  
insbesondere die menschliche  

Gesundheit

Boden, Fläche

Tiere, Pflanzen,  
biologische  

Vielfalt

Wechsel-
wirkungen
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Standort 

Saubere Energie, saubere Umwelt

Verglichen mit den genehmigten 
Grenzwerten der heutigen Braun-
kohleanlage verbessern sich die 

Emissionen deutlich. 

Technische Vorkehrungen 
verhindern den Austritt von 
Gerüchen aus der Anlage.

Durch entsprechenden 
Schallschutz werden die 
Geräusche aus dem Be-
trieb der Anlage auf ein  

Minimum reduziert.

Bessere  
Luft

Schutz 
vor Lärm

Vermeidung 
von Gerüchen

-96%
Stickstoffoxide

-98%
Schwefeldioxid

-89%
Quecksilber

-96%
Staub

= hoher Umweltschutz-Standard
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Verkehr und Logistik CODE-BRANCH

CODE-BRANCH
R

hein

MERKENICH 

JUNKERSDORF

1

3

4

4 4

4

59

59

55
55

506

265

264

265N

506

506

55a

8

8

8

51

9

Lindenthal

Rodenkirchen

Porz

Kalk

Mülheim

Dellbrück

Lövenich

Ehrenfeld

Ossendorf

Niehl

Nippes

Chorweiler

Merkenich

Junkersdorf

Köln

Leverkusen

Bergisch 
Gladbach

Bensberg

Daubenbüchel

Rösrath

Hürth

Knappsack

Odenthal

Pulheim

Frechen

Unser Ziel: Wir wollen weg vom Lkw

Bisher: Gesamter Klärschlamm nur per Lkw

Heute: Transport zu 100% per Lkw

 ■ Aktuell wird der Klärschlamm aus Köln und der 
Region ausschließlich per Lkw transportiert.

 ■ Das Ziel all dieser Lkw-Transporte sind die Kohle-
kraftwerke in Hürth und Frechen.

 Keine Änderung ohne die Anlage

 ■ Ohne die Anlage in Merkenich bleibt es bei rund 
25 Lkw-Transporten pro Tag.

 ■ In Zukunft fahren die Lkw-Transporte aus  
Stammheim wieder über die Leverkusener Brücke.
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Verkehr und Logistik CODE-BRANCH
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Die Lösung: Nur Merkenich senkt die 
Zahl der Lkw

Nachhaltiges Verkehrskonzept
 ■ Der klimaneutrale Energieträger wird umwelt-
schonend transportiert.

 ■  Mensch und Umwelt werden gleichermaßen 
entlastet.

Reduzierung der Lkw-Transporte
 ■ Schiff und Druckleitung machen viele Lkw-
Transporte überflüssig.

 ■ Das bedeutet: weniger Lärm, weniger Emissio-
nen und weniger Feinstaub. 
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Nur dort: Kombination von Schiff, Druckleitung und Lkw

Großklärwerk  
Köln-Stammheim
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Verkehr und Logistik CODE-BRANCH

CODE-BRANCHUmweltschonendes Logistikkonzept

Einzigartiger Vorteil
Nur bei dem Standort Merkenich 

können die Lkw-Transporte  
reduziert werden – dank der  
Anbindung per Druckleitung 

und Hafen.

Gut für die Umwelt
Weniger CO2-Emissionen und 

weniger Schadstoffe dank klima-
freundlichem Transport.

Gut für die Kölner
Das bedeutet: Bessere Luft, 

weniger Lärm und freiere  
Straßen.

👍 LEAFGROUP
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Verkehr und Logistik CODE-BRANCH

CODE-BRANCHAnwohnerfreundliche Zufahrt durch 
das Industriegebiet

Kein Klärschlammtransport  
per Lkw auf dem Ivenshofweg

Zufahrt über den Hafen

Zufahrt südlich  
des Kraftwerks
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Genauer Verlauf wird geprüft
Die Zufahrt wird entweder direkt hinter 
dem Bahnübergang an der Kreuzung 
Emdener Str./Ivenshofweg liegen oder 
über den Hafen verlaufen. Es 
gibt einen Ratsauftrag dazu, 
eine Zufahrt über den Hafen  
zu prüfen. CODE-PULL-REQUEST

Option 
A

Option 
B

Kein Klärschlammtransport
per Lkw auf dem Ivenshofweg

Zufahrt südlich  
des Kraftwerks

Zufahrt über den Hafen
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Verkehr und Logistik CODE-BRANCH

CODE-BRANCHGroßteil der Transporte per Schiff...

... und per Leitung
Die Druckleitung wird durch den beste-
henden Rheindüker und eine nicht mehr 
benötigte Brauchwasserleitung geführt. 
Nur für kürzere Teilstücke wird die Trasse 
neugebaut.

20 %   per Schiff aus Bonn

100 %
     des Klärschlamms  

aus dem Großklär-
werk Stammheim 
werden per Drucklei-
tung angeliefert.

Speziell für Niedrigwasser gebaut: Nur bei Hochwasser ab 8,30 Metern fährt 
das Schiff nicht mehr – im Schnitt an weniger als fünf Tagen im Jahr.

Emissionsfreier 
Antrieb

Leiser  
Transportweg

leise 

unsichtbar

Durchmesser  
25 cm

-1.000 
Lkw-Transporte/Jahr

 
Mehr Infos 

zu KLAR  
gibt es 

hier: 



KLAR im Dialog   

INSTITUTION GROUP🤝

KLAR für Köln

Kontinuierlicher Austausch
Ein kontinuierlicher, offener und transparenter Dia-
log ist für KLAR die oberste Maxime, die den ge-
samten Prozess der Anlage begleiten soll. Die 

Projektpartner stehen seit Beginn der Planungen 
im stetigen Austausch mit der Stadt, Politik, Verei-
nen, Unternehmen und Bürgerinnen und Bürgern.

Die Ansprechpersonen

Tilo Dumuscheit
Abfallentsorgungs- und Verwertungs-

gesellschaft Köln mbH (AVG Köln) 
info@avgkoeln.de

Birgit Konopatzki
Stadtentwässerungs betriebe Köln,  

AöR (StEB Köln)
klar@steb-koeln.de

Christoph Preuß
RheinEnergie AG

presse@rheinenergie.com

Sollten Sie noch weitere Fragen oder Anregungen haben, kontaktieren Sie uns gerne.

Partner

Gründer der KLAR GmbH 
sind die Stadtentwässerungs-
betriebe Köln (StEB Köln) und 

die Stadtwerke Köln (SWK) 
gemeinsam mit der Stadt 

Bonn sowie zwölf Kläranla-
genbetreibern aus dem  

Umland.

Politischer Auftrag

Der Rat der Stadt Köln hat die 
Gründung eines Gemein-
schaftsunternehmens be-

schlossen. Die KLAR GmbH 
(Klärschlammverwertung am 
Rhein) soll die Anlage bauen 

und betreiben.

Gründung

Die KLAR GmbH wurde am 
26. Juli 2022 gegründet und 

wird ausschließlich von kom-
munalen Unternehmen ge-
tragen. Das Anlagengelände 
verpachtet die RheinEnergie 
AG in Erbpacht an die KLAR.
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KLAR im Dialog   
Nächste Schritte

Noch vor  
dem Verfahren

Das Verfahren nach Immissions-
schutzrecht hat noch nicht  

begonnen.

Weitere  
Veranstaltungen

Vor der gesetzlich vorgeschriebe-
nen Beteiligung wird KLAR weiter 

informieren.

Zuständig ist die  
Bezirksregierung Köln 
Sie ist die Genehmigungsbe-

hörde und führt das Genehmi-
gungsverfahren durch.

👍 LEAFGROUP

2029

Inbetriebnahme

KONTINUIERLICH

Fortsetzung der Bürgerinformation

SEIT WINTER 
2020 

Informations-
gespräche in 
Merkenich und 
Umgebung 

26. JULI 2022  

Gründung der 
KLAR GmbH

ENDE 2025

Baubeginn

6. MAI 2021 

Stadtratsbeschluss 
zur Gründung der 
KLAR GmbH 

AUGUST 2022

öffentliche Bürgerinfor-
mationsveranstaltung im 
Kölner Norden

2029

Aufnahme 
des Regel-
betriebs

ANFANG 2024

Start des Genehmi-
gungsverfahrens 
mit formeller  
Öffentlichkeits-
beteiligung

JUNI 2021

Vortrag bei 
der Be-
zirksvertre-
tung Chor-
weiler

JANUAR 2022

Hauswurfsendung 
mit Informationen 
zum Projekt

JUNI 2022

Ortstermin mit 
der Bezirksver-
tretung Chor-
weiler

KONTINUIERLICH

Fortsetzung der Bürgerinformation
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